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Hamburg, 29.07.2024  

Glasfaser für Ilsfeld: Information zum Ausbaustand  
 

Die Gemeinde Ilsfeld und die Deutsche GigaNetz GmbH befinden sich im intensiven Austausch über 

den aktuellen Stand sowie den Fortgang der Arbeiten zum Ausbau des Glasfasernetzes in der Ge-

meinde.  

Insbesondere in Ilsfeld und in Auenstein ist die Situation besonders herausfordernd, da große Ab-

schnitte der Oberflächen nicht zeitnah wiederhergestellt wurden. Das im Auftrag der Deutschen Giga-

Netz tätige Generalunternehmen, das den Gesamtausbau in der Kommune durchführt, wurde vom 

Auftraggeber Deutsche GigaNetz zwischenzeitlich mit Fristsetzung aufgefordert diese Mängel zu behe-

ben. Das Generalunternehmen hat für die Erledigung der offenen Tiefbauarbeiten wiederum weitere 

Unternehmen beauftragt. In Bezug auf diese Arbeiten gibt es aber noch Abstimmungsbedarf zwischen 

Generalunternehmen und Unterauftragnehmer.  

Die Gemeinde Ilsfeld und Deutsche GigaNetz sind sich einig, dass erst nach der Mängelbeseitigung wei-

tere Neuaufgrabungen stattfinden können. Daher ruhen diesbezüglich im Moment die Trassenarbeiten 

im Gemeindegebiet. Im Teilort Ilsfeld sind bisher knapp die Hälfte der notwendigen Verlegearbeiten 

durchgeführt, in Auenstein sind rund 60% erledigt. Durch die verstärkten Asphaltarbeiten der letzten 

Woche konnten zwischenzeitlich rund drei Viertel der offenen Gräben geschlossen werden, dabei müs-

sen aber noch Teilstrecken für notwendige Anschluss- und Montagearbeiten unverschlossen bleiben. 

Dafür bittet das Unternehmen für Verständnis, die größeren offenen Bereiche sollten aber zeitnah erle-

digt sein. 

Über das weitere Vorgehen und die Reihenfolge der weiteren Ausbauarbeiten finden in den kommen-

den Wochen Abstimmungsgespräche zwischen den Unternehmen und der Gemeinde statt, über die 

ebenfalls im Amtsblatt informiert wird. Die Deutsche GigaNetz GmbH entschuldigt sich für Belastungen 

der Anwohner während der Bauphase und bittet die Ilsfelder Bürgerinnen und Bürger weiterhin um die 

notwendige Unterstützung.   

 

 


